
Mühlenwanderweg
Der Mühlenwanderweg ist ein 
rund 37 km langer Rundweg durch den 
Schwäbischen Wald. 

Er verbindet elf historische Mühlen in der Stadt Welzheim sowie 

den Gemeinden Alfdorf, Kaisersbach und Gschwend. Neben dem 

Hauptweg gibt es sieben thematische Rundwege sowie einen Er-

lebniswanderweg für Familien. Die Route ist durchgehend mit dem 

stilisierten Mühlensymbol markiert und verläuft überwiegend auf 

naturnahen Wegen durch Wälder, Täler und offene Landschaften.

Schwäbischer Wald Weg
Der Schwäbische Wald Weg verläuft 
auf rund 84 Kilometern durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald.

Er erschließt Schluchten, Bachläufe, aussichtsreiche Höhen 

und kulturelle Zeugnisse früherer Besiedlung. Die Route kann 

in fünf Tagen erwandert werden oder in Tagesteiletappen. 

Die Orte Oppenweiler, Sulzbach an der Murr und Murrhardt 

sind gut mit der Regionalbahn erreichbar und eignen sich 

als Einstieg.

‘s Äpple
Der Landschaftserlebnisweg ‘s Äpple 
verläuft auf rund 85 Kilometern durch 
das Schwäbische Mostviertel rund um 
die Backnanger Bucht. 

Er führt durch Streuobstwiesen, Felder, Wälder und Weinberge 

und erschließt die landschaftliche Vielfalt der Region. Entlang 

der Hauptroute sind 15 vielseitige Rundwege ausgeschildert. 

Die Etappen sind gut mit dem ÖPNV erreichbar – mit S- oder Regio-

nalbahn über Maubach, Oppenweiler und Sulzbach an der Murr.

 

Remstal
Weg

Rems-Murr 
Wanderweg

Der Rems-Murr-Wanderweg führt auf 
rund 50 Kilometern von Weinstadt-
Endersbach über Korb, Winnenden, Berglen, Rudersberg 
und Althütte bis nach Murrhardt. Er verbindet die 
Weinlandschaften des Remstals mit den ausgedehnten 
Wäldern und Tälern des Schwäbischen Waldes.

Der Wanderweg zeigt die landschaftliche Vielfalt des Rems-Murr-

Kreises und verbindet das hügelige Remstal mit den bewaldeten 

Höhen und Tälern des Schwäbischen Waldes. Er führt durch 

Streuobstwiesen, Wälder und kleine Ortschaften, die die typische 

Landschaftskultur der Region prägen.

Die Strecke des Rems-Murr-Wanderwegs ist abwechslungsreich 

und führt über Asphaltwege, befestigte Abschnitte, Schotter 

und naturbelassene Pfade. Insgesamt summieren sich fast 1200 

Höhenmeter, da der Weg immer wieder durch Täler und über 

Höhenzüge führt. Die Route ist durchgehend mit der grünen 

„Rems-Murr“-Plakette vom Schwäbischen Albverein markiert.

Entlang der Route laden zahlreiche Aussichtspunkte und Sehens-

würdigkeiten zum Verweilen ein. Dazu gehören der Kleinheppacher 

und der Korber Kopf mit ihren weiten Panoramablicken, die histo-

rische Altstadt von Winnenden mit der Schlosskirche St. Jakobus, 

sowie die mittelalterliche Burg Waldenstein. Ein weiterer, wort-

wörtlicher Höhepunkt, ist der auf 536 Metern gelegene Aussichts-

punkt Haube. Weiter führt die Route in eine der idyllischsten 

Ecken des Schwäbischen Waldes, vorbei an zwei Wasserfällen, 

bevor sie in der historischen Altstadt von Murrhardt endet.

Weinstadt-Endersbach und Winnenden sind optimal an das 

Stuttgarter S-Bahn-Netz angebunden, während Murrhardt regel-

mäßig mit der Regionalbahn erreichbar ist. Rudersberg ist über 

Schorndorf ebenfalls gut mit dem ÖPNV aus Stuttgart verbunden. 

Jakobsweg

Der Jakobsweg führt im Rems-Murr-Kreis 
von Murrhardt über Oppenweiler, Weissach 
im Tal, Allmersbach im Tal, Winnenden, 
Korb und Weinstadt-Endersbach bis nach Kernen. 
Der 43 Kilometer lange Abschnitt ist Teil der historischen 
Pilgerwege nach Santiago de Compostela. Er schließt 
an den Abschnitt von Schwäbisch Hall kommend an und 
führt weiter in Richtung Esslingen.

Dieser Abschnitt des Jakobswegs verbindet das spirituelle 

Erlebnis des Pilgerns mit den kulturellen und landschaftlichen 

Besonderheiten des Rems-Murr-Kreises. Die Route folgt einem 

historischen Pilgerweg, der seit Jahrhunderten von Gläubigen 

genutzt wird und ist durchgehend mit der Jakobsmuschel mar-

kiert. Obwohl die Strecke überwiegend leicht begehbar ist, gibt 

es einige Steigungen, die festes Schuhwerk und eine gute Grund-

kondition erfordern.

Entlang des Jakobswegs laden zahlreiche Zeugnisse der Pilgertra-

dition und religiösen Geschichte zum Verweilen ein. In Murrhardt 

lädt die Walterichskirche, eine ehemalige Wallfahrtskirche, zur 

Besinnung ein. In Oppenweiler beeindruckt die Jakobuskirche mit 

ihrem spätgotischen Schnitzaltar. Die Schlosskirche St. Jakobus 

in Winnenden mit ihrem beeindruckenden Jakobusaltar gilt als 

eine der wichtigsten Stationen für Pilger. Besondere Orte der Stille 

und Reflexion sind der Bibelgarten in Korb und die Überreste der 

spätgotischen Wallfahrtskirche „Käppele“ in den Endersbacher 

Weinbergen.

Die Etappenorte Murrhardt, Winnenden und Weinstadt-Endersbach 

sind optimal an den öffentlichen Nahverkehr angebunden. Murr-

hardt ist mit der Regionalbahn erreichbar, während Winnenden und 

Weinstadt-Endersbach über die S-Bahn aus Stuttgart gut zu erreichen 

sind. Auch die benachbarten Städte Schwäbisch Hall und Esslingen, 

die den Weg im Norden und Süden einrahmen, sind per Regional-

bahn – Esslingen zusätzlich mit der S-Bahn – leicht erreichbar.

Deutscher 
Limes Wanderweg

Der Deutsche Limes-Wanderweg verläuft 
auf seiner Gesamtstrecke von Remagen 
in Rheinland-Pfalz bis Neustadt an der Donau in Bayern 
quer durch Deutschland. Im Rems-Murr-Kreis führt der 
Abschnitt von Großerlach-Grab über Murrhardt und 
Welzheim bis nach Lorch. Auf rund 32 Kilometern ver-
bindet er römische Geschichte mit den idyllischen Land-
schaften des Remstals und Schwäbischen Waldes.

Der Wanderweg folgt dem Verlauf des UNESCO-Welterbes „Ober-

germanisch-Raetischer Limes“ und bietet auf diesem Abschnitt 

eine spannende Reise in die Vergangenheit und Einblicke in die 

römische Geschichte. Das Römerbad in Murrhardt, das Ostkastell 

in Welzheim und der Limesturm in Lorch erinnern noch heute an 

die Bedeutung der antiken Grenzanlage. Ergänzt wird das histo-

rische Erlebnis durch die Freizeitgebiete rund um die Badeseen 

Ebnisee und Aichstruter Stausee. Fachwerkcharakter und kultu-

relle Vielfalt erlebt man in der historischen Altstadt von Murr-

hardt, während das Kloster Lorch mit seiner langen Geschichte 

und den beeindruckenden Panoramablicken einen würdigen 

Abschluss der Tour bietet.

Auf der abwechslungsreichen Strecke aus naturbelassenen 

Pfaden, Schotter- und Asphaltwegen wechseln sich sanfte 

Anstiege und flache Abschnitte ab. Die Route ist durchgängig 

mit dem Limesturm-Symbol als Hauptwanderweg 6 des Schwä-

bischen Albvereins markiert und bietet eine klare Orientierung 

für Wandernde.

Die Etappenorte Murrhardt und Lorch sind mit Regionalbahnen 

aus Stuttgart gut erreichbar, während Welzheim in den Sommer-

monaten an Wochenenden und ausgewählten Adventssonntagen 

mit der Schwäbischen Waldbahn angebunden ist. Die Zwischenab-

schnitte lassen sich am besten mit dem Auto oder Fahrrad erreichen.

Entdecken Sie besondere Orte 
entlang der Wege
Entlang der Wanderwege im Rems-Murr-Kreis laden viele sehens-

werte Orte zum Verweilen ein. Die Auswahl auf dieser Karte zeigt 

einige Höhepunkte. 

Viele weitere Tipps finden Sie 

unter www.rems tal.de und 

www.schwaebischerwald.com.

Die Fernwanderwege im Rems-Murr-Kreis haben viel zu 

bieten: gut markierte Wege, abwechslungsreiche Land-

schaften und kulturelle Etappenziele. Mit dem Jakobsweg 

und dem Deutschen Limes-Wanderweg verlaufen zwei 

überregional bedeutende Routen durch den Kreis. 

Der Rems-Murr-Wanderweg ergänzt das Angebot um eine 

Strecke, die besonders eindrucksvoll die landschaftliche 

Vielfalt des Landkreises erlebbar macht.

Diese Übersichtskarte zeigt die wichtigsten Fernwander-

wege, die ganz oder abschnittsweise durch den Rems-

Murr-Kreis führen. Sie hilft bei der Orientierung, bietet 

Informationen zu Routenverlauf, Etappen, ÖPNV-Anbin-

dung und Zielen entlang des Weges. 

Der Rems-Murr-Kreis ist Teil der Tourismusregion Stutt-

gart und gut erreichbar – ideal für alle, die auf langer 

Strecke unterwegs sind.

  KORB

1  Bibelgarten Korb
Im alten Pfarrgarten der Evangelischen 

Kirche in Korb lädt der Bibelgarten mit 

rund 80 biblischen Pflanzen und erklä-

renden Hinweistafeln ein, die Verbin-

dung von Pflanzenwelt und biblischen 

Texten zu entdecken. Dieser besonde-

ren Ort ist rund um die Uhr zugänglich.

2  Köpfe am Korber Kopf
Der Skulpturen-Rundweg am Korber 

Kopf zeigt jährlich wechselnde Kunst-

werke zum Thema „Kopf“ in einer 

idyllischen Landschaft. Der Weg führt 

durch die rebenbewachsenen Hänge 

und bietet von der Aussichtsplattform 

am Berghäusle herrliche Blicke auf 

Korb und das Remstal. 

3  Korber Kopf, 
Hörnleskopf und 
Kleinheppacher Kopf
Die drei Köpfe bei Korb bieten idylli-

sche Landschaften, Wanderwege und 

Ausblicke. Am Korber Kopf treffen 

Kunst und Natur aufeinander: Skulp-

turenweg und geologischer Pfad laden 

ein. Am Hörnleskopf starten Rundwege 

mit Waldspielplätzen und Feuerstellen.

Der Kleinheppacher Kopf bietet eine 

Gleitschirm-Startbahn und einen 

weiten Blick über das Remstal.

 

  LORCH

4   Kloster Lorch
Weit sichtbar über dem Remstal thront 

das Kloster Lorch, 1102 von den Stau-

fern als Familiengrablege gegründet. 

Die Anlage beeindruckt mit ihrer voll-

ständig erhaltenen Ringmauer, dem 

Kapitelsaal mit Staufer-Rundbild und 

dem Klostergarten.

5  Limesturm am 
Limesknie
Nordöstlich des Klosters Lorch mar-

kiert der rekonstruierte Limesturm das 

Limesknie, wo der obergermanische 

Limes nach Osten abbog. Der Wach-

turm aus dem Jahr 1969 erinnert an die 

römischen Hilfstruppen und die Bedeu-

tung Lorchs als Grenzort zwischen den 

Provinzen Germanien und Rätien.

  WINNENDEN

6  Schlosskirche 
St. Jakobus
Die Schlosskirche St. Jakobus in 

Winnenden stammt aus dem 14. Jahr-

hundert und war einst eine Station auf 

dem mittelalterlichen Jakobsweg nach 

Santiago de Compostela. Der Renais-

sance-Flügelaltar von 1520 verweist 

auf ihre Funktion als Pilgerkirche. 

Heute liegt die Kirche wieder direkt 

am neu markierten Jakobsweg zwi-

schen Rothenburg und Rottenburg.

7  Burg Bürg
Die Ruine der Burg Bürg (auch Burg 

Altwinnenden genannt) auf einem 

Bergsporn über dem gleichnamigen 

Ortsteil von Winnenden, stammt aus 

dem 12. Jahrhundert. Mit ihrer offenen 

Lage bietet sie eindrucksvolle Ausbli-

cke über das Remstal. Ein Ort zum Ver-

weilen – landschaftlich wie kulinarisch.

  WELZHEIM

18  Aichstruter Stausee
Der Aichstruter Stausee lädt mit 

seinen ausgedehnten Liegewiesen, 

Grillstellen und ruhigen Plätzen zum 

Verweilen ein. Ein Teil des Ufers ist 

für Spaziergänge erschlossen, und 

Badegäste können die gekennzeich-

neten Bereiche nutzen.

19  Ostkastell Welzheim
Der Archäologische Park Ostkastell 

in Welzheim zeigt auf 1,6 Hektar die 

aufwändig rekonstruierte Anlage eines 

römischen Kastells. Zu den Highlights 

zählen das rekonstruierte Westtor, 

originale Grundrisse und ein Brunnen, 

in dem der weltweit größte Fund 

antiker Schuhe entdeckt wurde. 

Das Kastell ist ganzjährig zugänglich, 

mit Führungen von Mai bis Oktober.

20  Schwäbische Waldbahn
Die Schwäbische Waldbahn führt auf 

23 Kilometern von Schorndorf nach 

Welzheim durch die wildromantische 

Landschaft des Schwäbischen Waldes. 

Die historische Bahn verkehrt an 

Sonn- und Feiertagen zwischen Mai 

und Oktober sowie an den ersten drei 

Adventssonntagen. Ein Bahnerlebnis-

pfad entlang der Strecke verbindet 

Wandern mit Einblicken in die über 

100-jährige Geschichte der denkmal-

geschützten Eisenbahn.

  OPPENWEILER

12  Burg Reichenberg
Die Burg Reichenberg in Oppenweiler, 

eine romanische Anlage aus dem 

13. Jahrhundert, ist in weiten Teilen 

öffentlich zugänglich. Besonders 

sehenswert sind der Bergfried, die 

Kapelle und die Außenanlagen. 

Seit über 130 Jahren beherbergt die 

Burg diakonische Einrichtungen.

13  Wasserschloss 
mit Schlossgarten
Das Wasserschloss Oppenweiler wurde 

1782 von der Familie Sturmfeder auf 

den Fundamenten einer mittelalter-

lichen Wasserburg erbaut. Mit seiner 

achteckigen Architektur gilt es als 

bedeutendes Baudenkmal. Heute dient 

es als Rathaus, die frühere Kapelle als 

Sitzungssaal.

  WEISSACH IM TAL

14  Sankt Agatha Kirche
Die Sankt Agatha Kirche in Weissach, 

benannt nach der Märtyrerin Agatha 

von Catania, wurde 1721 erweitert. Ihre 

Wurzeln reichen bis ins 13. Jahrhun-

dert, sichtbar an romanischen Funda-

menten im Turm. Auch Philosophen 

wie Schelling sind mit ihr verbunden 

– sein Großvater war hier Pfarrer.

 

  MURRHARDT

8  Carl-Schweizer-Museum
Das Carl-Schweizer-Museum in Murr-

hardt verbindet auf eindrucksvolle 

Weise Natur- und Kulturgeschichte. 

Mit seinen aufwendig gestalteten Aus-

stellungen und persönlichen Führun-

gen bietet es spannende Einblicke in 

die Verknüpfung von Lebensräumen 

und menschlicher Besiedlung.

9  Naturparkzentrum
Im denkmalgeschützten Gebäude von 

1860 bietet das Naturparkzentrum 

Murrhardt eine interaktive Ausstellung 

zum Naturpark Schwäbisch-Frän-

kischer Wald. Besuchende entdecken 

Natur, Geschichte und Kultur des Parks 

und erhalten vielfältige Informationen 

für ihre Tour.

10  Stadtkirche 
mit Walterichskapelle
Die Stadtkirche Murrhardt, im 9. Jahr-

hundert als Klosterkirche erbaut, 

erhielt im 15. Jahrhundert ihren 

gotischen Grundriss. Angebaut ist die 

spätromanische Walterichskapelle 

aus der Stauferzeit mit detailreichen 

Steinmetzarbeiten und symbolischen 

Darstellungen.

11  Walterichskirche 
mit Ölberg-Altar
Die Walterichskirche, deren Ursprünge 

bis 750 reichen, beeindruckt heute 

als schlichtes gotisches Bauwerk. 

Einst Wallfahrtsziel zum Grab des 

„Heiligen Walterich“, birgt sie als 

Besonderheit den Ölberg-Altar von 

1525, der immer am Karfreitag geöffnet 

wird.

l  Rems-Murr Wanderweg
l  Jakobsweg
l  Deutscher Limes Wanderweg

...und weitere Fernwanderwege

Fernwandern
ZWISCHEN REMS UND MURR

RemstalWeg
Der RemstalWeg verläuft auf rund 
215 Kilometern nördlich und südlich 
der Rems – von Fellbach bis zur Quelle 
bei Essingen und zurück zur Mündung bei Remseck.

Die Route führt durch Weinberge, Streuobstwiesen, Wälder und 

historische Orte und erschließt dabei die vielfältige Landschaft des 

Remstals. Der Weg ist in 11 Etappen gegliedert und durchgehend 

mit einem gelben Unendlich-Zeichen markiert. Die besten Einstiege 

bieten Fellbach (S-Bahn) und Remseck-Neckargröningen (U-Bahn) – 

weitere Etappen sind gut mit S- oder Regionalbahn erreichbar.

Zwischen Remstal und 
Schwäbischer Wald – 
auf Fernwanderwegen 
unterwegs

  RUDERSBERG

15  Aussichtspunkt Haube
Der Aussichtspunkt Haube bei Ruders-

berg bietet einen atemberaubenden 

Panoramablick vom Neckartal über 

den Nordschwarzwald bis zur Schwä-

bischen Alb.

16  Burg Waldenstein
Hoch über dem Wieslauftal thront die 

Burg Waldenstein, deren Ursprünge 

bis vor 1251 zurückreichen. Heute lädt 

ein Burggasthof mit Rittersaal, Stüble 

und Terrasse zum Verweilen ein. Teile 

der mittelalterlichen Wehrmauer sind 

erhalten und bieten einen herrlichen 

Blick auf den Schwäbischen Wald und 

das idyllische Wieslauftal.

  KAISERSBACH

17  Ebnisee
Der Ebnisee, der größte See im Schwä-

bischen Wald, ist ein beliebtes Ziel für 

Erholungssuchende – im Sommer zum 

Baden und Bootfahren, im Winter für 

Spaziergänge. Grillplätze, Einkehrmög-

lichkeiten und die barrierefreie Gestal-

tung machen ihn zu einem attraktiven 

Ausflugsziel.

Schwäbische Küche – 
überregionale Köstlichkeiten

Gasthäuser, Restaurants und noch 

viel mehr: www.rems tal.de

www.schwaebischerwald.com

Perfekte Unterkünfte – 
für jeden das Passende

Hier sind Sie garantiert gut gebettet:

www.schwaebischerwald.com 

www.rems tal.de 
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3 Tagesetappen à ca. 5–6 h Strecke  51,18  km

Aufstieg  1188  hm Höchster Punkt  567 m

Abstieg  1365 hm Tiefster Punkt  291  m

Deutscher 
Limes-Wanderweg

AUF DEN SPUREN DER RÖMER 
DURCHS REMSTAL 
UND DEN SCHWÄBISCHEN WALD

Der Deutsche Limes-Wanderweg verläuft auf seiner 
Gesamtstrecke von Remagen bis Neustadt an der Donau. 
Im Rems-Murr-Kreis führt er von Großerlach-Grab über 
Murrhardt und Welzheim bis nach Lorch – eine Etappe 
voller Geschichte und Natur.

Der Weg folgt dem Verlauf des UNESCO-Welterbes „Oberger-

manisch-Raetischer Limes“ und verbindet römische Geschichte 

mit den Landschaften des Remstals und des Schwäbischen 

Waldes. Auf naturnahen Wegen und gut markierter Strecke 

erleben Wandernde Zeugnisse der Antike, sanfte Anstiege und 

reizvolle Ausblicke. Die Strecke ist mit dem Limesturm-Symbol 

(HW6) des Schwäbischen Albvereins markiert.

Die Highlights:
l Römerbad in Murrhardt

l Ostkastell Welzheim 

l Limesturm am Limesknie in Lorch 

l Kloster Lorch

l Badeseen Ebnisee und Aichstruter Stausee

Siehe auch Entdeckerziele auf der Rückseite

Anreise mit dem ÖPNV:
l Regionalbahn aus Stuttgart

- Ausstieg in Murrhardt

- Ausstieg in Lorch

l Schwäbische Waldbahn (Sommer & Adventssonntage)

- Ausstieg in Welzheim

Jakobsweg

PILGERN WIE 
SANKT WALTERICH

Der Jakobsweg führt im Rems-Murr-Kreis von Murrhardt 
über Oppenweiler, Weissach im Tal, Allmersbach im Tal, 
Winnenden, Korb und Weinstadt-Endersbach bis nach 
Kernen. Der Abschnitt ist Teil der historischen Pilgerwege 
nach Santiago de Compostela.

Dieser Abschnitt des Jakobswegs verbindet das spirituelle Erlebnis 

des Pilgerns mit den kulturellen und landschaftlichen Besonder-

heiten des Rems-Murr-Kreises. Die Route folgt einem historischen 

Pilgerweg, der seit Jahrhunderten von Gläubigen genutzt wird 

und ist durchgehend mit der Jakobsmuschel markiert. 

Die Strecke ist meist gut begehbar, erfordert aber teils festes 

Schuhwerk und Grundkondition.

Die Highlights:
l Walterichskirche in Murrhardt 

l Jakobuskirche in Oppenweiler 

l Schlosskirche St. Jakobus in Winnenden

l Bibelgarten in Korb 

l Wallfahrtsstätte „Käppele“ in Weinstadt-Endersbach

Siehe auch Entdeckerziele auf der Rückseite

Anreise mit dem ÖPNV:
l S-Bahn aus Stuttgart

- Ausstieg in Esslingen

- Ausstieg in Winnenden

- Ausstieg in Weinstadt-Endersbach

l Regionalbahn aus Stuttgart

- Ausstieg in Schwäbisch Hall

- Ausstieg in Murrhardt

          

4 Tagesetappen à ca. 5–6 h Strecke  77,39 km

Aufstieg  1640  hm Höchster Punkt  519 m

Abstieg  1649 hm Tiefster Punkt  231  m

          

3 Tagesetappen à ca. 5–6 h Strecke  49,48 km

Aufstieg  1257  hm Höchster Punkt  546 m

Abstieg  1210 hm Tiefster Punkt  278  m
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Mühlenwanderweg
Der Mühlenwanderweg verläuft auf rund 37 Kilometern 
als Rundweg durch den Schwäbischen Wald. Er ver-
bindet elf historische Mühlen in der Stadt Welzheim 
sowie den Gemeinden Alfdorf, Kaisersbach und 
Gschwend, und führt auf naturnahen Wegen durch Täler, 
Wälder und Wiesenlandschaften.

‘s Äpple
Der Landschaftserlebnisweg ‘s Äpple verläuft auf rund 
85 Kilometern rund um die Backnanger Bucht durch das 
Schwäbische Mostviertel. Er verbindet Streuobstwiesen, 
Wälder und Weinberge und erschließt über 15 thema-
tisch gestaltete Äppleschleifen die Kulturlandschaft der 
Region.

Schwäbischer Wald Weg
Der Schwäbische Wald Weg führt auf rund 84 Kilometern 
in fünf Etappen durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald. Die Route erschließt stille Wälder, 
tiefe Schluchten und aussichtsreiche Höhen und folgt 
den Spuren früherer Besiedlung in einer der ältesten 
Kulturlandschaften Süddeutschlands.

RemstalWeg
Der Remstalweg begleitet den Flusslauf der Rems von 
der Quelle bei Essingen bis zur Mündung in Remseck. 
Im Rems-Murr-Kreis verläuft er durch Urbach, 
Schorndorf, Remshalden, Weinstadt und Kernen – 
stets flussnah, durch Tallandschaften, Weinorte und 
lebendige Ortskerne.
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Rems Murr Wanderweg

VON DEN WEINBERGEN 
INS HERZ DES 
SCHWÄBISCHEN WALDES

Der Rems-Murr-Wanderweg führt auf rund 50 Kilometern 
von Weinstadt-Endersbach über Korb, Winnenden, Berglen, 
Rudersberg und Althütte bis nach Murrhardt. Er verbindet 
die Weinlandschaften des Remstals mit den ausgedehnten 
Wäldern und Tälern des Schwäbischen Waldes.

Der Wanderweg zeigt die landschaftliche Vielfalt des Rems-Murr-

Kreises und verbindet das hügelige Remstal mit den bewaldeten 

Höhen und Tälern des Schwäbischen Waldes. Er führt durch 

Streuobstwiesen, Wälder und kleine Ortschaften, die die typische 

Landschaftskultur der Region prägen.

Die Strecke ist abwechslungsreich und verläuft über Asphaltwege, 

befestigte Abschnitte, Schotter- und Naturpfade. Insgesamt sind 

fast 1200 Höhenmeter zu überwinden, da der Weg mehrfach Täler 

durchquert und Höhenzüge überquert. Die Markierung erfolgt 

durchgehend mit der grünen „Rems-Murr“-Plakette des Schwäbi-

schen Albvereins.

Die Highlights:
l Korber Kopf, Hörnleskopf und Kleinheppacher Kopf 

l Altstadt von Winnenden mit der Schlosskirche St. Jakobus

l Aussichtspunkt Haube 

l Burg Waldenstein 

l Hörschbachschlucht

Siehe auch Entdeckerziele auf der Rückseite

Anreise mit dem ÖPNV:
l S-Bahn aus Stuttgart

- Ausstieg in Weinstadt-Endersbach

- Ausstieg in Winnenden

- Ausstieg in Rudersberg (via Schorndorf)

l Regionalbahn aus Stuttgart/Schwäbisch Hall

- Ausstieg in Murrhardt

Wasserschloss 
m. Schlossgarten

WANDERSCHRITT

STATT ALLTAGSTROTT

www.schwaebischerwald.com

SCHWÄBISCHER WALD

Der Naturpark ist ein geschützter Landschaftsraum.

Die ländlich geprägte Region umfasst 48 Städte und

Gemeinden in 6 Landkreisen. 

Entdecken Sie idyllische Wälder, blühende Wiesen, 

stille Täler und weite Höhen mit herrlicher Aussicht. 

Charmante Dörfer. Historische Orte und eine 

artenreiche Tier- und Pflanzenwelt laden zum Wandern, 

Radeln und Genießen ein.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt

Tel. 07192 9789-000, info@naturpark-sfw.de

www.naturpark-sfw.de

Naturerlebnis und 
Wandergenuss im 
Schwäbisch-Fränkischen Wald…

mit Einkehr und Übernachtung 
im Wanderheim Eschelhof!eschelhof.albverein.eu
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